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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Köniz Finanzplan 2022 - 2026

1. Ausgangslageund Planungsgrundlagen

1.1. Allgemeines

Als Teil der politischen Steuerung ist der Finanzplan ein Führungsinstrument und dient der
mittelfristigen Steuerung von Finanzen und Leistungen. Er gibt einen Uberblick über die
mutmassliche Entwicklung in den nächsten vier Jahren und wird vom Kirchgemeinderat im
Sinne einer rollenden Planung aktualisiert. Die Finanzplanung nimmt drei wichtige
Funktionen wahr:

a. Führungsfunktion
. Mittelfristige Entwicklungstendenzen des Finanzhaushaltes, die sich abzeichnen,

können erkannt werden
r Umsetzung mittelfristiger, strategischer Ziele in der Finanzpolitik
o Festlegung von (finanzpolitischen) Prioritäten im lnvestitionsbereich
r Verpflichtungskredite können auf ihre finanzielle Tragbarkeit überprüft werden
. Der Finanzplan dient als Vorgabe für die Budgetierung
. Er zeigt finanzielle Gestaltungsmöglichkeiten auf: Einsparungen/Verlagerungen von

Ausgaben, Ertragsverbesseru ngen, Veru rsacherfinanzieru ngen, usw.

b. lnformationsfunktion
. Offenlegung von Entwicklungsvorstellungen der Exekutive
r Künftige Massnahmen und Prolekte und deren finanziellen Konsequenzen

(Folgekosten) werden dargestellt
. Veranschaulichung von Massnahmen im Konsumbereich (neue Aufgaben, Personal,

Einsparungen, zeitliche Verschiebung, usw.)
o Die Einflüsse und Konsequenzen von übergeordneter Gesetzgebung werden

aufgezeigt
r Dem Finanzplan zugrunde gelegte Rahmenbedingungen und Annahmen (Planungs-

und Prognoseannahmen) sind offen zu legen

c. Koordinationsfunktion
o Anstehende lnvestitionsprojekte können zeitlich und sachlich aufeinander abgestimmt

werden
. Anpassung von Massnahmen und Projekten auf den Finanzhaushalt der

Kirchgemeinde (finanzielle Tragbarkeit)

1.2. Wirtschaftliche und allgemeine Planungsannahmen

Der vorliegende Finanzplan wurde während der weltweiten Corona-Epidemie erstellt, in einer
Zeit voller gesellschaftlicher, sozialer und vor allem auch wirtschaftlicher Unsicherheit. Dazu
kommt die stetig sinkende Mitgliederzahl, welche einen erheblichen Einfluss auf die Steuer-
erträge hat. Die erwarteten Steuerausfälle werden sich ab dem Budget2022 auswirken. Auf
der anderen Seite kann mit der Erhöhung der Kirchensteueranlage um 0.02 Einheiten auf
0.23 Einheiten ab 2Q21 die Ausfälle um rund CHF 600'000.00 pro Jahr verringert werden.

Die lnvestitionstätigkeit umfasst im Wesentlichen den baulichen Unterhalt der Hochbauten.
Die übrigen lnvestitionen, welche hauptsächlich den Allgemeinen Haushalt betreffen,
beinhalten nur die laufenden Projekte.

Wesentliche Veränderungen im Leistungsangebot und bei der Aufgabenerfüllung wurden in
diesem Planungsprozess nicht berücksichtigt, da die beiden Projekte <Strategie 2025> und
<Strategie Kommunikation> noch nicht abgeschlossen sind.
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Planungsgrundlagen bilden im Weiteren die Rechnung 2020, das Budgel2021 und das
Budget 2022 der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Köniz. Die Prognosen der
Erfolgsrechnung basiert auf den Aufwand- und Ertragsgruppen nach dem harmonisierten
Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2).

Folgende lndizes werden für die Ergebnisse der Planjahrc 2022 bis 2026 angewendet:

Faktor 2022 2023 2024 2025 2026
Konsumenten SE 0.5
Personalkosten (u.a. Teuerung, indiv. GS- 0.75

Realzuwachs Sachaufirvand
Steue
lnterne Verrechnun n

0.23 0.23 0.23 0.23 0 23

0
0
0

Verzi iv
Verzi aktiv
Kirchensteuerfuss

Die Entwicklung der Anzahl Kirchenmitglieder wird wie folgt prognostiziert:

Entwickfuns I zozzl zozgl zoztl zozsl zoza
Kirchenmitglieder 16',000 1 ts'sool ts'oool t+'sool t+'ooo

1.3. Finanz- und Lastenausgleich

Finanzausgleich
Zur Beitragsleistung an finanzschwache Kirchgemeinden des Kantons Bern besteht ein
Finanzausgleich. Der Finanzausgleich wird geäufnet durch Zuweisung eines prozentualen
Anteils am Kirchensteuerertrag und am finanziellen Ausgleich an die Kirchgemeinden
sämtlicher evangelisch-reformierter Kirchgemeinden des Kantons Bern. Der Synodalrat setzt
den Beitragssatz fest.

Abgabe an Synodalverband
Die Berechnung für die Abgabe an die Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn (Synodal-
verband) bildet der dem Beitragsjahr um zwei Jahre zurückliegenden Ertrag aus den
Kirchensteuern, nach Abzug der vom Kanton in Rechnung gestellten lnkassoprovision und
der Pauschalentschädigung für die Registerführung.

Kirchlicher Bezirk Bern-Mittelland Süd
Die Kirchgemeinde Köniz gehört dem Kirchlichen Bezirk Bern-Mittelland Süd an.

Finanz- und 2022 2023 2024 2025 2026
Laste leich
Finan eich 88',000
Abgabe an 872',787

alverband
Kirchlicher Bezirk Bern-
Mittelland Süd

10'700

971'487

750
-2

0.5 0.5 0.5 0.5
0.75 0.75 0.75 0.75

0.75 0.75 0.75 0.75
-2 2 -2 -2
0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

99'951 97'000 100'000 92'000
942',602 924',480 89'0001',1 888'613

10'700 10'700 10'700 10'700

Total 1'053'253 1',032'188 1'300'000 991'313
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1.4. Projekt (Strategie 2025>>

Die Kirchgemeinden stehen seit Jahren vor grossen Herausforderungen. Das gesellschaft-
liche Umfeld verändert sich rasant und die Orientierung an traditionellen Werten nimmt stetig
ab und ist einem Trend zur Selbstbestimmung gewichen. Die Bereitschaft, traditionellen
Organisationen anzugehören und in diesen aktiv mitzuwirken, hat deutlich abgenommen.

Die Anzahl der Kirchenangehörigen nimmt kontinuierlich ab und dies hat Auswirkungen auf
die Erträge aus den Kirchensteuern. Dazu kommen vorhandene Strukturprobleme, welche
zu einem Missverhältnis zwischen Einnahmen und Ausgaben führen.

Um diese Situation abzuwenden, hat der Kirchgemeinderat das Projekt <Strategie 2025>
initiiert. Als externe Berater wurde die Firma B'VM, Bern, beigezogen. Das Ziel des Entwick-
lungsprozesses ist, die Gesamtstrategie innerhalb von zwei Jahren abzuschliessen und ab
April2023 den Fokus auf die Umsetzung der Massnahmen zu setzen.

2. Anlagen, lnvestitionen und baulicher Unterhalt

Die lnvestitionen umfassen hauptsächlich die Bereiche Hochbauten. ln den Bereichen
Behörden und Venrualtung wurden nur die aktuellen lnvestitionen berücksichtigt. Sämtliche
Massnahmen, welche sich aus den laufenden Projekten <Strategie2025> und <Strategie
Kommunikation> ergeben, konnten im Finanzplan nicht berücksichtigt werden, da der
lnvestitionsumfang im heutigen Zeitpunkt noch nicht definiert ist.

ln den Jahren 2022bis2026wud mit Netto-lnvestitionen von rund CHF 6'080'762 geplant,
wovon CHF 1'445'632 auf das Budgetjahr 2022und CHF 1'550'400 auf das Budgetjahr2023
fallen.

Die Folgekosten aus den lnvestitionen, insbesondere Abschreibungsaufirvand und betrieb-
liche Folgekosten sind in den Planjahren 2022 bis 2026 in der Erfolgsrechnung berück-
sichtigt.

3. Ergebnis Erfolgsrechnung 2022 bis 2026

3.1 . Spezialfinanzierung <<Liegenschaften des Verwaltungsvermögens))

SF Li nschaften W 2022 2023 2024 2025 2026
Ei -1 1 1'g5g
Bestand SF
Liegenschaften W

1'600'000 1'668'818 1',562'436 1',452',079 1',340',121

Die Kirchgemeindeversammlung genehmigte am 13. Juni 2018 das Reglement über die
Spezialfinanzierung <Liegenschaften des Venrualtungsvermögens>. Diese Spezialfinan-
zierung bezweckt die Bereitstellung von Mitteln für die Finanzierung von zukünftigen
ordentlichen Abschreibungen auf den Liegenschaften des Venrualtungsvermögens.

Die jährliche Einlage richtet sich nach der Finanzplanung und dem jeweiligen Bestand der
Spezialfinanzierung und kann bis maximal 10o/o des aktuellen Gebäudeversicherungswertes
aller Liegenschaften des Venryaltungsvermögens geäufnet werden.

Die finanziellen Mittel aus der Spezialfinanzierung können für ordentliche Abschreibungen
auf den Liegenschaften des Venvaltungsvermögens entnommen werden, soweit der Bestand
dafür ausreicht. Für das Jahr 2022ist keine Einlage in die Spezialfinanzierung vorgesehen,
da im Jahr 2020 ein zusätzlicher Betrag von CHF 650'000.00 eingelegt wurde.

0 71',182 -106'382 -1 10',357

Seite 5 von 7



Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Köniz Finanzplan 2022 - 2026

3.2. Ergebnis Gesamthaushalt

2022 2023 2024 2025 2026
Ergebnis -850'916
E u

Selbstfinanzierun 1',544'078
Eigenkapital 8',518',789 11',284',574 10'509',196 9',745',168 9',782',294

Aus den Erfolgsrechnungen 2022bis 2026 des Gesamthaushalts resultiert ein kumulierter
Fehlbetrag von rund CHF 730'136. lm Planjahr 2023wird mit einem positiven Rechnungs-
ergebnis gerechnet und zwar aufgrund der Steuereinnahmen bei den juristischen Personen
von CHF 3.0 Mio. (Steuererträge Swisscom 201 8 - 2020). Zur Deckung der ordentlichen
Abschreibungen für den baulichen Unterhalt der Liegenschaften Veruvaltungsvermögen
werden ab dem Budgetjahr 2024 bis Ende der Planperiode aus der Spezialfinanzierung
<Liegenschaften Venrualtungsvermögen> die entsprechenden Entnahmen getätigt.

Hauptgründe für die vorliegenden Ergebnisse sind die voraussichtlich tieferen Steuererträge,
bedingt durch die sinkende Anzahl Kirchenmitglieder und die wirtschaftliche Situation infolge
der COVID-19-Welle. lm Weiteren sind insbesondere die Budgets 2022 und 2023 geprägt
durch hohe lnvestitionen des Verwaltungsvermögens.

3.3. Finanzkennzahlen

Zur Beurteilung der Finanz- und Vermögenslage kommt den Finanzkennzahlen eine wichtige
Bedeutung zu. Kennzahlen verdichten Daten, filtern daraus zielgerichtete lnformationen und
zeigen finanzpolitische Trends auf.

2022 2023 2024 2025 2026
Selbstfinanzieru rad -77.48o/o
lnvestitionsanteil 9.620/o

Bi lanzü bersch ussq uotient 83.15o/o 73.99o/o 97.680/o 92.22% 89.940/o

Sel bstfi nanzieru ngsg rad
Der Selbstfinanzierungsgrad gibt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch
selbsteruvirtschaftete Mittel finanziert werden können. Bei einem Wert von über 100% können
lnvestitionen finanziert werden, ein Selbstfinanzierungsanteil unter 100% führt zu einer
Neuverschuldung bzw. Abnahme der Liquidität.

Investitionsanteil
Diese Kennzahl zeigt die Aktivität im Bereich der lnvestitionen im Verhältnis zum jährlichen
Gesamtaufwand. Sie sagt jedoch alleine nichts über die finanzielle Situation der
Kirchgemeinde.

Bi lanzü bersch ussq uotient
Der Bilanzüberschuss wird im Verhältnis zum Steuerertrag +l- Finanzausgleich definiert.
Eine gesunde Eigenkapitalbasis ist notwendig, um eine gute Eigenfinanzierung
sicherzustellen. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung des Kantons Bern empfiehlt für
Kirchgemeinden einen Bilanzüberschussquotient von 75%.

0 1',443'447 -669'006 -653',661

-1',31 1'490 1',379',169 -1'741'604 -1',509',345

9.260/o 305.05% -47.59o/o -45.83o/o
-15.42o/o 16.260/0 -12.40o/o -11.32o/o
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Evangelisch-reformierte Kirchqemeinde Köniz Finanzplan 2022 - 2026

4. Beschluss

Der Kirchgemeinderat genehmigte den Finanzplan für die Jahre 2022 bis 2026 am
15. September 2021.

Köniz, 16. September 2021

Kirchgemeinderat

b.*A
5. Kenntnisnahme

Die Kirchgemeindeversammlung hat den Finanzplan für die Jahre 2Q22bis 2026 am
24. November 2021zur Kenntnis genommen.

Köniz, 25. November 2021

Kirchgemei ndeversam m lung

Andreas Amstutz
Präsident

Rahel Friedli
Geschäftsleiterin

Rahel Friedli
Geschäftsleiterin

A,"fu
Leiter
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